Pressemitteilung vom 4.3.09

"Tiefensee-Millionen anzapfen"
GAL freut sich über zu erwartende Förderung für das Weltkulturerbe

"Endlich wird Bamberg die wohlverdiente Unterstützung für sein Weltkulturerbe bekommen", freut sich GAL-Stadträtin Ursula Sowa über die bereitgestellten Bundesmittel in Höhe von 150 Millionen Euro für Welterbestätten in Deutschland in den Jahren 2009 bis 2013. Sowa hatte bereits während ihrer Zeit als Abgeordnete im Bundestag dafür gekämpft, dass Welterbestätten für den Erhalt ihres Stadtbilds und ihrer Denkmäler besonders gefördert werden, und sieht dies nun als späte Früchte auch ihrer politischen Arbeit.

Im Senat für Stadtentwicklung will sie nun diskutieren, für welche Projekte die "Tiefensee- Millionen" aus Berlin angezapft werden sollen. "Ganz viele Ideen gibt es – auch in der Bevölkerung -, die es alle wert sind, nun diskutiert zu werden", meint Sowa und nennt als Beispiele: Maßnahmen zum Erhalt der Gärtnerstadt, Bahnhofsplatz als Entree zum Weltkulturerbe, den Domberg als Museumsberg, kinder- und jugendpädagogische Angebote, Bamberg als Bücher- und Druckerstadt. "Bamberg hat jetzt die Gelegenheit sich kreativ und innovativ zu zeigen, und dafür auch noch Geld zu bekommen."
